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Abb. 2015-3/72-01 
Großer Teller mit Pseudo-Schliffmuster „Blätter“ und Blümchen am Rand, farbloses Pressglas, H 2 cm, D 20,5 cm 
Glaswerk Brockwitz AG, Service „Bertha“, vgl. MB 1928, Tafel 70 und 71, Service „Bertha“, Teller Nr. 82500, 82230 und 82214 

SG Februar 2016 

Großer Teller mit Pseudo-Schliffmuster „Blätter“ und Blümchen am Rand 
Glaswerk Brockwitz AG, Service „Bertha“, 1928 
eBay DE, Art.Nr. 111892532326, € 4,50, kein Gebot 
(2016-02) 

„Dieser schöne alte mittelgroße flache KÄSE-TELLER 
aus klarem PRESSGLAS, Glashütte / Glasfabrik: 
BROCKWITZ, Dekor / Modell „BERTHA“ wurde 
wohl um 1928 / ART DÉCO (?) hergestellt - genau(er) 
kann ich das aber nicht sagen. 

Der dekorativ verzierte Teller hat oben einen Durch-
messer von etwa 20,5 cm , unten [Stellfläche / Stellring] 
von ca. 13,3 cm. Er ist ca. 2 cm hoch und wiegt ca. 415 
g. 

Das Material ist klares Pressglas [hochglänzend; her-
stellungsbedingt minimale Einschlüsse / Luftbläschen]. 
Der Teller ist trotz seines Alters sehr gut erhalten ; er 
zeigt normale Gebrauchsspuren / Bereibungen / durch 
Kasein getrübter Innenboden und hat keine Beschädi-
gungen [Risse, Abplatzungen o. ä.]. - Die Craquelé-
Spuren sind herstellungsbedingt, also keine nachträg-
lichen Beeinträchtigungen. Hinweis: Zu diesem Teller 
gab es von Brockwitz auch eine Käse-Glocke; diese ist 
jedoch nicht (mehr) vorhanden.“ 
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SG: Das Muster „Bertha“ wurde von Brockwitz erst 
1928 heraus gebracht. In MB 1921 und 1926 ist es noch 
nicht zu finden. Erst auf den zweiten Blick fällt auf, 
dass neben dem beherrschenden Pseudo-Schliffmuster 
am Rand viele kleine Spitzovale mit kleinen Blümchen 
und Blättern eingepresst wurden, die man nicht schlei-
fen könnte. Bei dem großen Teller dominieren die Blät-
ter in der Mitte, bei den Kompottschalen und beim 
kleineren Dessertteller passen die großen Blätter in der 

Mitte mit den Blättern am Rand besser zusammen. In 
der Ansicht von der Seite kommt das Blätter-Muster in 
der Mitte besser zur Geltung als im Grundriss. Das 
Muster ist insgesamt ein Übergang vom klassischen 
Pseudo-Schliffmuster zu Motiven aus der Natur. 

Das „Art Déco“ ist aber an diesem Muster (noch) nicht 
zu entdecken. Das kommt bei Brockwitz erst nach dem 
Ende der Weltwirtschaftskrise um 1936 … 

Abb. 2015-3/72-02 
Großer Teller mit Pseudo-Schliffmuster „Blätter“ und Blümchen am Rand, farbloses Pressglas, H 2 cm, D 20,5 cm 
Glaswerk Brockwitz AG, Service „Bertha“, vgl. MB 1928, Tafel 70 und 71, Service „Bertha“, Teller Nr. 82500, 82230 und 82214 

 

Siehe unter anderem auch: 

PK 2000-2 Anhang 02, SG, Haupt-Katalog Brockwitz 1928; Sammlung Neumann 

Siehe unter anderem auch: 
WEB PK - in allen Web-Artikeln gibt es umfangreiche Hinweise auf weitere Artikel zum Thema: 
suchen auf www.pressglas-korrespondenz.de mit GOOGLE Lokal  

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2015-3w-ebay-111892532326-brockw-bertha-
1928.pdf 
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Abb. 2000-2/282 
Haupt-Katalog Brockwitz 1928, Tafel 70, Service „Marguerite“, Service Bertha 
Sammlung Neumann 
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Abb. 2000-2/286 
Haupt-Katalog Brockwitz 1928, Tafel 74, Teller 
aus Sammlung Dieter Neumann 

 

 
 


